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WATCHLIST

menschen in bewegung

Michael Buchbinder, 33,

ist bei Epamedia kiinftig flr das inter-
nationale Marketing und Sales verant-
wortlich. In dieser Funktion wird er in-
ternationale Kunden betreuen und das
Aussenwerbe-Unternehmen im Ausland
reprdasentieren.

Gerald Silberhumer, 38,

managt in der Abteilung Service der
wirtschaftskammer Oberdsterreich
kiinftig den Bereich Griinder-Service.
Davor werkte er als Geschaftsfiihrer flir
die Referate ,, Junge Wirtschaft*“ und
,Frau in der Wirtschaft*.

Marcus Loitzl, 38,

heisst bei der Allianz der neue Leiter
der Landesdirektion Karnten/Osttirol.
Er folgt Michael Miskarik, der in der Ge-
neraldirektion zentrale Vertriebsagen-
den Gbernimmt. Zuletzt war Loitzl im
Makler Center Karnten/Osttirol tatig.

Florian Faber, 45,

Mitglied der Geschaftsleitung von alpha-
affairs, und sein Team tGibernehmen die
PR-Betreuung fiir Walt Disney Studios
Home Entertainment in Osterreich. Die
Agentur begleitet die Kommunikation
zu den aktuellen Veréffentlichungen.

Sergius Kahr, 46,

leitet bei der Generali kiinftig die Ab-
teilung Versicherungstechnik/Privat-
kunden. Der studierte Jurist ist seit 1992
im Konzern beschaftigt und war zuletzt
fiir die Rechtsschutzversicherung ver-
antwortlich.
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von Christoph Pridun, christoph.pridun@wirtschaftsblatt.at

IM GESPRACH
Zusitzliche Aufgaben
fir Dell Osterreich-Chef

Karriere-Upgrade fiir Thomas Hillebrand - der 39-
jahrige Country Manager der Dell- Niederlassung in
Osterreich kann sich {iber die Ausweitung seines
Aufgabenbereichs freuen. Neben der Position als
Osterreichischer Geschiftsfiihrer ist er kiinftig als
Sales Director auch fiir die Geschifte mit staatlichen
Einrichtungen, Bildungstridgern und

Kunden aus dem Gesund-
_ heitswesen in Osterreich
und der Schweiz verant-
wortlich. Hillebrand ist
seit rund zehn Jahren in
leitenden Funktionen am
| TT-Markt titig — etwa als
Geschiftsfiithrer der Max-
data Computer GesmbH
und anschliessend als Ge-
neral Manager der Infor-
mation Technologie Group
von Sony Austria, wo er ab
2000 als European Account
Manager im Finsatz
war. 2003 kam der
gebiirtige Steirer
schliesslich zu
Dell. (chp)

Fotos: Allianz, Alpha Affairs, Steve
Haider Com, Dell, beigestellt (2)

REDAKTION: ALEXANDER PFEFFER

BALL Gaste aus Politik und Wirtschaft im Palais Niederdsterreich

beigestellt (2)

Trachtenparchen aus Ungarn (li.) und Polen (rechts) flankieren den Chef des Instituts der Regionen Europas, Franz
Schausberger (li.), Stadtratin Katharine Cortolezis-Schlager (Mitte) und Stefan Eder (re.) von DLA Piper Weiss-Tessbach

Regionen LFuropas
im Dreivierteltakt

Wien. Zum zweiten Mal fand
am Samstag der vom Institut
der Regionen Europas (IRE)
organisierte und von DLA
Piper Weiss-Tessbach unter-
stiitzte Ball der Regionen statt.
Passend die beeindruckenden
RAumlichkeiten des Events:
Das Palais Niederosterreich,
der ehemalige Sitz der nie-
derdsterreichischen Landes-
regierung, in der Herrengas-
se im ersten Wiener Gemein-
debezirk.

Der Regionalbezug des ge-
wihlten Veranstaltungsortes
veranlasste den Salzburger
Landeshauptmann a.D. und
Vorstand des IRE, Franz
Schausberger, in seiner Er-
Offnungsrede gleich zum
Scherzen: ,,Das geht auch nur,
weil sie nach Sankt Polten
iibersiedelt sind“, so Schaus-
berger mit Augenzwinkern.
Die Bedeutung der regiona-
len Zusammenarbeit in
Europa hoben neben Schaus-
berger auch die Erdffnungs-
redner Stefan Eder, Partner
von DLA Piper Weiss-Tess-
bach, und die Wiener Stadt-
ritin Katharina Cortolezis-
Schlager hervor. ,,Wir alle
sind Teil dieses Europas, wir
alle gestalten dieses Europa®“,

so die Stadtritin. Ziel des
Instituts der Regionen Euro-
pas ist es, die politische und
wirtschaftliche Position der
Regionen und Kommunen
Europas zu stirken.

Ob der grossen Veranstal-
tungskonkurrenz durch die
Skirennen in Kitzbiihel waren
zwar einige geladene Osterrei-
chische Giste aus Landes- und
Bundesregierung heuer nicht
am Ball, dafiir war die Besu-
cherliste aus den osteuropéi-

schen Re-
gionen
umso
langer:

So etwa Radimir Cacic, Gou-
verneur der Region Varazdin
im Norden Kroatiens, Szabos
Fazakas, Mitglied des Euro-
piischen Parlaments und un-
garischer Minister a.D., und
Evzen Tosenovsky;, Prisident
der tschechischen Region
Mihrisch Ostrava. Zum dus-
serst tanzfreudigen Publikum
zahlten auch zahlreiche Bot-
schafter, wie der litauische
Botschafter Giedrius Puod-
ziunas und
Generalse-
kretir Bot-
schafter
Johan-

nes Kyrle vom osterrei-
chischen Aussenministerium.
Highlight des Balls waren
auch heuer wieder die Trach-
tenpirchen aus Regionen von
Litauen, Polen, der Slowakei,
Ungarn, Slowenien, Kroatien,
Bosnien und der Republik
Moldau (Moldawien), die in
ihrer regionalen Tracht mit
Tanzeinlagen fiir Unterhal-
tung sorgten. Die Er6ffnungs-
choreografie bestritten junge
Damen und Herren der
Dancing School Baden unter
der Leitung von Tanzmeister
und ,,Dancing Star“-Teilneh-
mer Manfred Zehender.
Und zu Mitternacht sorgte
eine Gruppe aus dem ungari-
schen Koszeg mit feurigen
Ténzen fiir Stimmung.
SISSI EIGRUBER

sissi.eigruber@wirtschaftsblatt.at

Radimir Cacic

mit seiner Ehefrau
Marija genossen
den Ball ohne das
Tanzbein zu
schwingen.

EVENT JOOP!, Cerruti 1881 und Esprit prasentieren neue Schmuck-Kollektionen im Latino-Club ,,Floridita“

Heisse Rhythmen, cooler Schmuck und starke Mojitos

Tischler (3

Uhrige Prasentation:
Martin Schaufler

Mojito fur alle: Ossi Schell-
mann und Miriam Hie

Wien. Brasilien ist bekannt fiir
Lebensfreude. Und auch
Schmuck erfreut das Herz. Fiir
EganaGoldpfeil-Boss Martin
Schaufler lag es also auf der
Hand - besser gesagt am Ring-
finger -, beides miteinander
zu verketten und in den Lati-
no-Club Floridita zu laden,
um mit der neuen Schmuck-
und Uhren-Kollektion von
JOOP), Cerruti 1881 und Esprit
zu brillieren.

Angetanzt kamen auch
die kiinftigen Dancing Stars
Elke Winkens und Claudia
Stockl, die allerdings keine
kesse Sohle aufs Parkett legen
wollten: ,,Wir haben jetzt tig-
lich unseren eigenen Cha-

Cha-Cha-Kurs.“ Anschlies-
send wurde auch die neue CD
»Siento“ der jungen brasilia-
nischen Singerin Denise de
Macedo vorgestellt. Denise
trat schon mit Shakira bei
»Wetten, dass...“ auf. Musik-
Produzent Klaus Bieder-
mann war von ihrem Gesang
so angetan, dass er sie gleich
fiir einen neuen House-Track
engagierte.

Vom Schmuck und Konzert
angetan waren weiters: Gas-
tronom Ossi Schellmann,
Agenturchef Erich G6tzin-
ger, Schmuck-Designerin Eva
Fuchs, Moderatorin Miriam
Hie sowie Singerin Heilwig
Pfanzelter. (pepe/chp)
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So ein Herzchen: Schauspielerin Elke Winkens hdngt an
schénem Schmuck - und das gleich doppelt
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     WIBL PDF EInstellungen für die automatische PDF-Produktion im Archiv
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 312.222 Höhe: 432.269 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 3 /QFactor 1.3 /Columns 500 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 296 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 900 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 1 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: Euroscale Coated v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Nein

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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